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Der Beſuch des engliſchen Königspaares Wenig Neu
gierde Was wird s geben Die Dame in Kunſt und
Mode Wer vieles bringt Die Waffen derSchönen Neue Erwerbungen des Zeughauſes Die Aus
zellung der Königlichen Akademie Auguſt Rodin und

Reinhold Begas Aus dem Theaterleben
Das Wort daß große Ereigniſſe ihre Schatten vorauswerfen bewährt

ſich bei dem bevorſtehenden Beſuche K önig Eduards nicht Man
ſpricht verhältnismäßig wenig davon und hat gelegentlich bloß ein paar
mitleidige oder ironiſche Worte über die armen Bürgermeiſter und Ver
treter der Stadt wie über die Ehrenjungfranen die am Brandenburger
Tor eine nicht allzu beneidenswerte Rolle ſpielen dürften zumal wenn ein
Wetter iſt wie am heutigen Tage an dem dieſe Zeilen geſchrieben werden
Schnee und Regen lieblichem Gemiſch und ein hübſcher Pitſchpatſch
auf den Straßen daß man verflirt wenig Neigung verſpürt die warmen
vier Wände zu verlaſſen Und wie wird s bei ſolcher Witterung mit dem
Schmuck der Feſtſtraße der hauptſächlich aus farbigen Papiergirlanden
beſtehen ſoll ausſchauen Ein gelinder Schneeſturm würde die ganze
vunte Herrlichkeit in wenigen Minuten ruinieren und damit wäre ein
beträchtlicher Teil der ſtädtiſcherſeits für die Ausſchmückung bewilligten
60 000 Mark fuiſch Daß man der baldigen Anweſenheit der engliſchen
königlichen Gäſte in der Oeffentlichkeit ſo wenig Teilnahme entgegenbringt
liegt ganz abgeſehen von gewiſſen Zeitſtrömungen wohl auch daran daß
bisher kaum etwas Beſtimmtes aus dem Feſt Programm verlautete man
hört bisher nur von einem Prunkmahl einer Gala Oper und dem Beſuch
des Rathauſes Jn vertrauteren Kreiſen erzählt man ſich man müſſe bei
der Feſtſetzung und Ausführung der Feſtlichkeiten mit dem Geſundheits
zuſtand des Königs rechnen und im vornherein von allen beſonderen An
ſtrengungen abſehen Jn politiſcher Beziehung ſteht man natürlich
ſympathiſch dem Beſuche gegenüber wenngleich man nur geringe Er
wartungen auf praktiſche Ergebniſſe desſelben ſetzt aber man wäre ſchon
zufrieden wenn die ewigen Hetzereien hüben und drüben aufhörten

Abgeſehen von den ſchwankenden Launen des Himmels und den noch
immer nicht ganz verſchwundenen Mißſtimmungen hätte König Eduard
ſonſt den Zeitpunkt ſeines hieſigen Aufenthaltes gut gewählt denn es gibt
genug zu ſehen das ſein Jntereſſe erregen dürfte Jn erſter Linie vielleicht
die ſchon von uns kürzlich behandelte Ausſtellung im Hohenzollern Kunſt
gewerbehauſe Die Dame in Kunſt und Mode Sie verlohnt einen
mehrfachen Beſuch denn ſie enthält ſoviel Mannigfaltiges und Feſſelndes
auch für Männeraugen oder richtiger gerade für dieſelben daß man
bei einer einmaligen Wanderung nur den verwirrenden Eindruck einer
ungeheuren Anhäufung von Lurusgegenſtänden aller und oft recht über
flüſſiger Art gewinnt Allmählich jedoch zergliedert man das Ganze in
ſeine einzelnen Teile und findet Wichtiges von allgemeiner wie von kultur
geſchichtlicher Bedeutung anregende Beweisſtücke und Ergänzungen zu
einer Geſchichte der Koketterie der Frauen von vergangenen Zeiten an
Man könnte auch den Titel wählen Wie werden die Männer beſiegt
mit der Nebenbezeichnung Wie ärgert eine Frau die andere da bei
der oft ſehr raffinierten Wahl der Mittel ſich s doch ſchließlich mehr oder
minder um dieſe beiden Hauptpunkte handelt Denn was nutzt einer
Frau der blendendſte Schmuck das ſchönſte Koſtüm die neueſte Friſur
wenn ſie dies alles einzig und allein in ihrer Klauſe vor dem Spiegel
betrachten kann Nein ſie will vor allem den anderen gefallen das
Siegesgefühl die Männer zur Bewunderung zu zwingen will ſie ver
binden mit der Schadenfreude den Neid der Evaſchweſtern zu erwecken
Solche Stunden ſind im Leben der meiſten Frauen keine verlorenen

Welch große Teilnahme dieſe Ausſtellung erweckt geht ſchon daraus
hervor daß ſich auch die Katſerin die Kronprinzeſſin die Prinzeſſin Eitel
Friedrich viele Damen unſerer erſten Ariſtokratie und die eleganteſten
Vertreterinnen der Bühnenwelt mit erleſenen Schätzen ihrer Garderoben
ſchränke ihrer Schmucktäſten und ſonſtiger Ausrüſtungsdinge im Reiche
der Schönheit beteiligten Jm großen und ganzen herrſcht geläuterter
Geſchmack vor als Farben auch für Ballkleider wie uns dies der kürzlich
ſtattgefundene Preſſeball bewieſen werden Rot und Schwarz bevorzugt
mit tiefen ſehr tieſen noch tieferen Ausſchnitten alles eng noch enger
am engſten anliegend beinahe durchſichtig faſt ſämtliche Straßenkleider

ſo belehrte mich wenigſtens eine holde Beglenerin ſind in Prinzeß
ſorm gehalten einige Frühjahrskleider weiſen halbanliegende Form autf die
ſich Geltung verſchaffen ſoll und die kommenden Hüte zeigen die Glocken
form mit reichem und buntem Federauſputz

Die vom Kaiſer an ſeinem Geburtstage beſichtigte Ausſtellung von
Neuerwerbungen im Lichthofe des Zeughaufes umfaßt nur wenig
Gegenſtände als Hauptſtück das Zelt eines türkiſchen Paſchas das
General Friedrich von der Groeben 1683 vor Wien erbeuteite Jn Rot
Gold Süber leuchten die Farben des reich applizierten Stoffes die
Ornamente ſind in orientaliſcher Art ausgeſführt das ganze iſt ſehr gut
erhaiten man hat eben in geſchickter Weiſe das Jnnere nach außen gekehrt
Vor dieſem Zelt ſtehen einige ſehr mitgenommene preußiſche Fahnen aus
dem Jahre 1807 rechts und links ein genaues Modell der Hohköntgeburg
vor und nach ihrer Wiederherſtellung
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Der Schadow Ausſtellung m der Königlichen Akademie der Künſt
ward ſchon kürzlich von uns gedacht Sie hat eine Ergänzung gefunden
durch eine Reihe von Gemälden und Plaſtiken lebender Mitglieder der
Akademie Etwas ganz Hervorragendes iſt nicht darunter es iſt bekannte
Ware bekannter Meiſter man ſieht ſchon von fern weß Art und Nam
Ludwig Knaus und Paul Meyerheim ſind von den Aelteren gut vertreten
ebenſo Fritz von Uhde und Eduard von Gebhardt von den Jüngeren
Artur Kampf Oskar Frenzel Hans Hermann Zwei Skulpturen von
Auguſt Rodin zeigen auf s deutlichſte welcher maßloſen Ueberſchätzung
ſich dieſer Franzoſe an beſtimmten Stellen bei uns erfreut Seine

Sappho ſelbſtverſtändlich ſchon im Beſitz eines hieſigen Bankdirektors
der ein nettes Sümmchen dafür bezahlt haben mag kann alles eher
darſtellen als die ſchwermüttge griechiſche Dichterin der Kopf iſt viel zu
groß für die ſchmächtige Figur die in unnatürlicher Haltung verharrt
Und nun erſt der Kopf eines Mannes ein wild punktiertes Haupt
eines Negers uns wie ein ſchülerhafter Verſuch berührend Wie kraftvoll
wie geſund iſt dagegen Reinhold Begas jüngſt entſtandene Marmor
zruppe Eva mit Kain und Abel die uns zu unſerer hellen Freude
zeigt wie ſchaffensluſtig der Meiſter noch iſt von dem Ateliergerüchte
behaupteten er kömmere ſich überhaupt nicht mehr um ſeine Kunſt Jn
jugendlich reifer Schönheit liegt Eva ausgeſtreckt den Oberkörper etwas
erhoben mit ſinnendem Ernſt in die Weite ſchauend während ihre
beiden Söhnlein an ihrer Bruſt nach Nahrung ſuchen ſchon im
ganzen Weſen der Kleinen ſich ihr verſchiedenartiger Charakter ausdrückend
Ein durch und durch harmoniſches Werk von edler Liniengebung und
tünſtleriſcher Tiefe

Seltſam daß dieſe Ausſtellungen der Akademie deren Heim in beſter
Gegend am Pariſer Platz liegt ſtets wenig beſucht werden natürlich für
die große Menge iſts nichts aber wo bleiben die bekannten Zehntauſend
über die jede Weltſtadt verfügen ſoll Viele von ihnen verbanden ſich
mit jener großen Menge in den letzten Tagen und juchten das Tempel
hofer Feld auf das ſich der franzöſiſche Aviatiker übrigens ein herr
liches Wort Armand Ziptel als Schauplatz ſeiner Flugverſuche
erkoren Was rennt das Volk Tauſende und Abertaujende harten
ſich auf der luftigen Erhöhung Berlins am Fuß des Kreuzgebirges ver
jammelt um den Drachenflieger durch die Luft ſchweben zu ſehen Aber
es war nichts damit zunächſt wenigſtens nichts und was endlich gelang
war auch nicht viel der Rode wert Nachdem der Flugapparat Vorſſinſchen
Syſtems mit ungeheurem Gepolter das ſonſt von unſeren ſtrammen
Hardiſten zu Uebungen und Parademärſchen benutzte Feld gehörig gepflügt

erhob er ſich einige Meter hoch in die Luft und legte oberhalb des Erd
bodens eine kurze Strecke zurück alles in gerader Fahrt an Wendungen
und weitere Beweiſe daß der Flieger ſeinem Lenker unbedingt gehorcht
war gar nicht zu denken Das liebe Publikum kargte natürlich mit ſeinen
kritiſchen Bemerkungen nicht und hielt mit ſeinem Spott über den

Mumpitz nicht zuück und am meiſten hatten unter den Witzen die
Poſtkartenverkäufer zu leiden deren poſtaliſche Darbietungen mit kühnen
Abbildungen des die Luft durchmeſſenden Drachenfliegers doch in gar zu
traſſem Gegenſatz zur Wirklichkeit ſtanden

Die Theaterwoche verſchafft uns die Bekanntſchaft eines ungariſchen
Dramatikers Alexander Brodys deſſen Dorfkomödie Die Lehrerin
im Deutſchen Theater zur Aufführung gelangte und ſeitens der nicht
intereſſierten Zuſchauer eine freundliche ſeitens der ſeurigen Landsleute
des Dichters eine ſtürmiſche Aufnahme fand Es iſt ein Stück nach alt
bewährtem Muſter der Tugend werden viele Fallſtricke gelegt aber ſieg
reich beſteht ſie alle Verſuchungen und wird ſchließlich gebührend belohnt
Eine Reihe von Szenen iſt ſehr wirkſam ausgeſtaltet einzelne Perſonen
ſind gut gezeichnet man hat gelegentlich den Eindruck als ob der jſelige
Jffland wieder auferſtanden wäre und uns zur Abwechſelung mal
ungariſch käme Jm Neuen Schauſpielhauſe erzielte Joſeph
Kainz Hamlet die verdiente Würdigung der durch dieſe groß
abgetönte Leiſtung hingeriſſenen Zuſchauer und das Leſſing Theater
ſetzte mit ſicherem Erfolg die weiteren Vorſtellungen ſeines Jbſen
Zyklus ſort die uns den Bund der Jugend und Die Stützen
der Geſellſchaft brachten in wirkſamer Darſtellung und vornehmer
Jnjzenierung
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Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 4 Februar
Erprefſungsverſuch Ein halleſcher Tiſchlermeiſter ſaß am

Nachmittag des 4 Sepiember v J mit mehreren Bekannten am Stamm
tiſch und ſprach dem Bier gehörig zu Er hatte ſchon am Vormutag
tüchtig gezecht und ſo war er in einer Stimmung in der er wie ſeine
Bekannten wußten mit derben Schimpfwörtern um ſich wart ohne ſich
etwas dabei zu denken und ohne die Abſicht zu haben jemand zu
beleidigen Am Nebentiſch ſaß ein hieſiger Kaufmann Der Tiſchler
forderte dieſen nun in draſtiſcher Weiſe auf mit an den Stammtiſch zu
kommen obgleich ſich beide nicht kannten Es wurde dann eine Runde
nach der andern gegeben wobei es ziemlich laut herging Jm Verlauf der
Unterhaltung gebrauchte erſterer gegen letzteren einige Schimpfwörter
und rief dadurch große Heiterkeit hervor worüber dieſer ſelbſt tüchtig ge
acht haben ſoll Nach Weggang des Tiſchiers erfuhr der Kaufmann daß
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ſeine Zeche von 90 Pfg von dem Tuſchlermeiſter nicht bezahlt worden
ar Er erklärte dann dem Wirt gegenüber daß er die Beleidigunger

wahrſcheinlich nicht auf ſich ſitzen laſſen werde doch wurde ihm abgeraten
den Klageweg zu beſchreiten da jener die Worte ohne Ueberlegung ge
braucht habe Am anderen Tage traf er einen ſeiner Verwandten und
erzählte dieſem den Vorfall Dieſer kannte nun den Tiſchler ganz genau
Er wußte daß dieſer vermögend iſt und nicht gern mit dem Gericht etwas
zu tun hat hatte er doch vor einigen Jahren von ihm 40 Mk erhalten
weil mit einer Klage gedroht worden war Er war ſofort bereit

Vergleichsverhandlungen in die Hand zu nehmen Er ſuchte den Tiſchler
meiſter auf hielt ihm alle ſeine Sünden vor und meinte wenn es zur
Klage komme müſſe er bei der Schwere der Beleidigung auf 6 Monate
Gefängnis rechnen jedoch wolle er gern eine Emigung verſuchen
ohne Opfer würde es freilich für den Beleidiger nicht abgehen Der
Tiſchlermeiſtrr war wie aus den Wolken gefallen als er das vernahm und
beteuerie daß er von beleidigenden Worten nichts wiſſe verſprach auch ſich
bei dem Gaſtwirt zu erkundigen ob er ſich zu ſolchen Aeußerungen hin
reißen laſſen habe Als er von dem Wirt vernahm daß ihm tatſächlich
an dem Tage die Zunge durchgegangen war erklärte er ſeine Bereit
willigkeit alles zu tun um die Sache aus der Welt zu ſchaffen Er
bot erſt 100 Mk dann 200 Mk und ging ſchließlich bis 300 Mk Sühnegeld
erhielt aber die Antwort daß auf dieſer Grundlage kein Ver
gleich zuſtande kommen werde man verlange 1000 Mk Das war dem
Meiſter doch zu viel und ſo brach er die Unterhandlungen ab Nunmehr
wurde er vor den Schiedsrichter geladen Zu einer Einigung kam es
jedoch nicht Die beiden Gegner gingen von dem Sühnetermin
zuſammen fort Unterwegs verſuchte letzterer wiederholt die Sache aus
der Welt zu ſchaffen Sie traten dann in ein Reſtaurant wo ſie den Vetter
antrafen Der Meiſter bezahlte die Zeche und bat um Entgegenkommen
bei dem Vergleich doch waren ſeine Gegner unerbittlich beſonders war es
der Verwandte der an der Forderung feſthielt Sie ſuchten dann noch
gemeinſam ein zweites und drittes Lokal auf wo ſich der Tiſchler freigebig
eigte ohne aber eine Einigung zu erzielen Er begab ſich nun nach Hauſe
wurde aber von ſeinen Gegnern bald wieder telephoniſch nach einem anderen
Gaſthof beſtellt wo weiter verhandelt werden ſollte Der Meiſter kam
ſand auch den Kaufmann zur Einigung geneigt nur der Vetter war
hartnäckig wie zuvor Er verſuchte deshalb mit dem Beleidigten direkt
zu verhandeln Es wurde dann noch ein anderes Lokal aufgeſucht Als
er aber merkte daß er wie er ſich heute ausdrückte durch das Zechen
und ewige Sprechen wieder in ſchlechte Verfaſſung geriet ging er nach
Hauſe Einige Tage ſpäter erhielt er von dem Vetter einen geharniſchten Brief

orin ihm vorgehalten wurde daß er ſich bei ihm zwecks Fortſetzung der
Vergleichsverhandlungen nicht wieder habe ſehen laſſen er habe an dem
Abend ſchon verſucht durch Verhandlung mit dem Beleidigten
ihn auszuſchalten doch ſolle er ſich merken daß man ſich ohns
ihn auf nichts einlaſſe Wenn er nicht bald bei ihm erſcheine werde
die Klage unweigerlich durchgeführt werden Als nun der Meiſter
die Präziſierung der Bedingungen verlangte legte jener einen Vertrag
zur Unterſchrift vor nach welchem der Meiſter ſich verpflichten ſollte 1000 Mk
zu einem wohltätigen Zweck der aber nicht genannt wurde zu zahlen und
ehrenwörtlich zu erklären über die Einigungsbedingungen gegen niemand
etwas zu ſagen Dieſes Schriftſtück wurde nicht unterzeichnet Später
erfuhr die Kriminalpolizei den Erpreſſungsverſuch und beide Vettern
ſtanden deshalb vor Gericht Der Staatsanwalt wollte beide mit gleichen
Maß gemeſſen wiſſen und beantragte gegen ſie je 9 Monate Gefängnis
Der Gerichtshof hielt jedoch den zweiten als die treibende Kraft bei der
ganzen Angelegenheit und verurteilte ihn zu 3 Monaten Gefängnis der
noch unbeſtrafte angeblich Beleidigte kam mit 6 Wochen Gefängnis davon

Marktbericht
Sonnabend den 6 Februar

Eier pro Stück 0,09 0,10 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10 M

Sellerte 2 Stück 0,10 0,15 Rebhühner per Stüch
Wurſſingkohl pro Stück 0,10 0,15 Haſen pro Stück 3,90 8,75
Wetßkohl 6,10 28 v Kanin den pro Stück 110 1,20
Rotkohl pro Stück 0,15 0,30 Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10

Her Markt war außerdem noch mit fiſchen beſetzt

e t M aneei 1,40 1,50 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Butter pro Vfund 20 30 Birnen pro Pfd 0,15 0,20
Butter pro Stück 0,55 0,65 Hetr Pflaumen p Pfd 0,39
wiebeln pro Pfd 0,10 0,12 Enten pro Stück 3,50 4,00

Kartoffeln pro Ztr 2,50 3,00 Junge Gänſe pro Stück 4,59 6 90
Blumentoht pro Stück 0,25 60 Hähne p St 1,50 3,00Kohlrabi vro Stck 0,03 0,04 bne pro Stüg 75 2,50
Mohrrüben pro Mdl 0,09 0,10 auben vro Paar 0,80 1,20

Hautkrankheiten
aller Art empfehlen ärztliche H erba Seife
Wirkung Obermeyer s
Autoritäten von hervorrag

Zu haben in allen Apotheken Drog u Parfüm p St 50 Pfg u 1 Mk

e

erdende Andrang kaufender Kundſchaft für die Tatſache daß ein jeder welcher mich mit ſeinem BeſuchBew eis enu iſt der immer ſtärker w8 g beehrte mit dem ſicheren Bewußtſein nach Hauſe ging nur wirklich gute gediegene Waren zu tatſächlich fabelhaft billigen

Preien eingekauft zu haben
Cotal Ausverkauf zu beſuchen

Sie tun Jhren Bekannten einen großen Gefallen wenn Sie dieſe Catſache weiter erzählen und dieſelben veranlaſſen meinen
Es ſind bei mir nicht nur die der Mode unterworfenen Stoffe zurückgeſetzt ſondern wie die Tatſachen beweiſen das geſamte

Lager ohne Ausnahme auch Futterſtoffe wie Lüſter und Cöper für Rock und Caille Nachſtehend Auszug einiger Preiſe Schwarze weiße und farbige
Geraer Stoffe Wert bis 4 jetzt nur 5 bis 70 Pfg Damen Tuche 150 110 Cmtr breit in großer Farbenauswahl Wert bis 50 jetzt nur

25 bis 50 Hauskleiderſtofte ſolide Qualitäten Wert bis 50 jetzt nur 50 bis 40 Pfg Mouſſeline reine Wolle Wert bis 50 jetzt nur
95 Pfg bis 60 Pfg Waſchſtoffe von 20 Pf an Seidenſtoße Der momentane Umſchwung der Mode in dieſem Artikel zwingt mich die vorrätigen
Beſtände ghne Rückſicht auf früheren Wert zu jedem nur aunehmbaren Preiſe zu ränmen Brautpaare wollen ohne Kaufzwang Preiſe und
Qualitäten prüfen und vergleichen Sie werden ſtets auf mein Angebot zurückkommen

Total Kusverkauf Paul Sppers Gro Ulrichstr

Vom April an befindet ſich mein Geſchäft Gr Ulrichſtraße 9 drei Häuſer von hier Richtung Markt

n
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Wirtschaftliche Rundsehnau
Die ausserordentlfese Flüssigkeit des Geldes hat sich weniger im

letzten Ausweis der Deutschen Reichsbank gekennzeichnet als durch
den Rückgang des Privatdiskonts an der Berliner Börse bis
17 Proz Diese Erscheinung hat wieder die Notwendigkeit einer
Diskontermässigung der Reichsbank nahe gelegt zumal in witt
schaftlichen Kreisen vielfach angenommen wird dass eine Er
mässigung des offiziellen Zinsfusses jedenfalls für eine Besserung
auf industriellem Gebiete vorteilhaft sein würde Doch ist hieran
erst zu denken wenn in den Devisenkursen eine Ermässigung ein
tritt und auch die Goldausgänge die in jüngster Zeit bemerkens
Wert zugenommen haben naghlassen Ueber die geschäftliche Ent
wickelung wird auf den verschiedensten Gebieten noch immer sehr
geklagt Nur in der Woll und Baumwollindustrie ist eine wirk
ehe Besserung eingetreten von fast allen anderen Gebieten des
wirtschaftlichen Wirkens wollen aber die Klagen immer noch nicht
nachlassen Die am meisten ungünstigen und das Börsengeschäft
erheblich beginflussenden Meldungen kommen aus Rheinland West
falen Vom Siegerländer Erzmarkt wird allerdings berichtet dass
die Erwartungen die auf den Monat Januar gesetzt wurden
wenigstens zu einem kleinen Teil in Erfüllung gegangen sind Es
stehe ausser Frage dass mit wenig Ausnahmen die Betriebe sowohl
in der Gross als in der Kleinindustrie eine etwas vermehrte Be
schüftigung fanden Doch genügt dies bei weitem nicht um den
Risenmarkt eine feste Grundlage zu geben und die Unklarheit zu
beseitigen Auch Kommen von den Grossbetrieben wie Phönix
Harpen Gelsenkirchen durchaus ungünstige Nachrichten und aus
allem geht hervor dass die nächstfätligen Semester und Jahres
abschlüsse zeigen werden wie sehr die Industrie und der Handel
im Grossgewerbe in der zweiten Hälfte des vergangenen Jahres
zurückgegangen sind

Die Anregung die wie durch einige Zeit an dem gewissermassen
neugeschaffenen Markt für Kolonialwerte zu beobachten war einen
ausser ordentlichen Vmfang annahm und dem gesamten Börsen
geschäft einige Anregung gab hat schon wieder nachgelassen eines
teils weil die Spekutation zu hastig und auch über Gebühr vor
Wärts ging andernteils weil das Privatkapital durch Warnungen im
Parlament und Presse stutzig wurde Es zeigte sich auch hier
wieder sowie der Markt sei es welcher es wolle vom Privat
Kapital im Stiche gelassen wird ist der Spekulation der Faden ab
geschnitten und auf sich selbst angewiesen gibt sie sehnell die
eigentlichen Kurstreibereien auf Den Banken kam die letztere
sehr zu gute Es war ihnen reichlich Gelegenheit geboten die seit
Jahren aus ihren Konsortialbeteiligungen herrührenden Papiore
deren inneren Wert sie am besten zu beurteilen in der Lage sind
abzustossen und so sich recht schön zu entlasten Aus diesem
Grunde werden auch die demnächst zur Veröffentlichung gelangenden
Jahresabschlüsse besser aussehen und deshalb sind die Aktien ge
stiegen und nur in den letzten Tagen wieder etwas rückgüngig ge
wesen An dem erneuten Rückgang war nicht zum wenigsten wieder
clie leidige Politik sohuld Die Börse sagt sich nämlich dass durch
das PBingreiſfen Russlands in den türkisch bulgarischen Konkflikt
durch die finanzielle Hilfsbereitschaft die Lage nicht klarer geworden
ist Auch die innerpolitische Lage Deutschlands lässt recht viel zu
wünschen übrig namentlich im Hinblick auf die Reichskinangzreform
Als ein Lichtpunkt wird bezeichnet dass die heimische Kapitalkraft
durch die Krise nicht wesentlich geschwächt worden ist Wir
Können den diesbezüglichen Versicherungen nicht ganz trauen und
tztützen unsern Pessimismus in dieser Beziehung auf die fortgesetzten
zum Teil recht erheblichen Fallisements die immer noch aus allen
Teilen des Reichs gemeldet werden

Was nun die Kursbewegung anbelangt so war sie ziemlich stark
am Markt der Anleihewerte Für die Deutschen Staatspapiere war
das Interesse recht rege und jüngst lagen sogar viel Aufträge vom
Ausland speziell aus Paris vor Diese Auslandskäufe werden dem
heimischen Geldmarkt wieder zugute kommen und hoffentlich mit
zur ersehnten Diskontermässigung führen für die tausend Gründe
sprechen wenn auch hundert noch dagegen sprechen sollten müsste
die Reiehsbank wie ein grosses rheinisches Blatt richtig bemerkt
das grössere Ziel der kleinen Rücksichten halber nicht aus dem
Ange lassen Die 4 Prozentanleihe ist um über ein halbes Prozent
gestiegen die 31 und 3proz Staatsfonds haben sich gebessert
Auch die Anleihen der Bundesstaaten haben entsprechende Steigerungen
erzielt Von den Auslandsrenten waren Oesterreicherhöher Portugiesen
erholt und auch die Russenwerte nicht unbeträchtlich gestiegen
Dann sind die 4 l proz Japaner um ein Prozent in die Höhe ge
gangen Die Bankaktien haben ein Wochenplus von 2 Proz
nufzuweisen die Steigerungen auf diesem Gebiete betrngen seit
Anfang des Monats 6 Proz Die Bewegungen in Transportwerten
waren hingegen sehr gering Nur Berliner Grosse Strassenbahn
waren bis 182,70 in die Höhe gegangen Die Sehiffahrtsaktien
hatten Kursverluste die Amerikaner Bahnen verkehrten in schwanken
der Haltung Für Industriekassenpapiere namentlich Maschinen
aktien sind zum Teil wesentliche Besserungen zu beobachten ge

wesen Beweis dass man doch auf eine gute Zukunft rechnet
Bergwerks und Hüttenaktien stehen wieder mit 2 Proz auf der
Verlustliste Zuversicht sprach sich in den Kursen einesteils der
ohemischen Aktien aus während bei Elektrizitätsaktioen eher ein
Stillstand eingetreten ist Hoffentlich bringt der Februar nun
ainige Klarheit wohin der Kurs eigentlich gehen soll
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bremen 5 Februar Norddeutscher Lloyd Giessen Mitt

wWoch v Buenos Aires abgeg Köln Donnerstag 2 Uhr nachm V
Bremerhaven abgeg Kleist Donnerstag 5 Uhr nachm in Suez
angek Doerfflinger Donnerstag 7 Uhr nachm V Port Said abgeg
Prinzregent Luitpold Donnerstag 8 Uhr nachm in Nagasaki angek
Bremen Donnerstag 8 Uhr nachm in Neapel angek Lützow
Donnerstag 10 Uhr abd in Schanghai angek Breslau Donnerstag
1 Uhr mittag v Newyork abgeg Hannover Donnerstag 5 Uhr
nachm Capes Henry pass Köln Donnerstag 9 Uhr abd Borkum
Rift pass Bonn Donnerstag 5 Uhr nachm v Vlissingen abgeg
Westfalen Donnerstag 7 Uhr vorm in Sydney angek Friedrich
der Grosse Freitag 1 Uhr nachm in Adelaide angek Königin
Luise Donnerstag 12 Uhr mittags v Genua abgeg Borkum Donners
tag Funchal pass Bülow Freitag 10 Uhr vorm v Antwerpen
abgeg Halle Mittwoch v Santos abgog

Bremen 5 Februar Dampferexpeditionen des Nord
deutschen Lloyd vom 7 bis 13 Februar ab Bremerhaven Prinz
Friedrich Wilhelm am 9 Febr n Newyork Siber Southampton u
Cherbourg Göben am 10 Febr Ostasien Wittenberg am
11 Febr n Cuba Main am 13 Febr n Newyork und RBaltimore
Aachen am 13 Febr n Brasilien

Leipziger Terrain Geseollschaft Laut Gesehüſtsbericht pro
1908 wurde ein Bruttogewinn von 146153 Mk erzielt worunter
aber 46 305 Mk als Vortrag aus 1907 stammen Aus Grunästücken
wurden 44573 AMk aus Zinsen 48915 Mk erzielt Nach Abzug
der Spesen bleiben als Nettogewinn 117227 MKk woraus 7911 Mk
als Tantiemen Verteilt 7500 Mk der Spezialreserve zugewiesen unä
75 000 Mk als 10proz Dividende verteilt werden sollen

Zwieckau Oberhohndorfer Steinkoklenbau Verein zu Zwickau
Im Betriebsjahre 1908 ergab sich nach Zablung von 543 808 i V
525 934 Mk für Kohlenzehnten und von 81060 84 169 Mk für
Anleihezinsen und nachdem 100376 100 467 Mk abgesehrieben
worden sind ein Reingewinn von 1193 627 1108 599 Mk Ausser
den vorgenannten Abschreibungen sind weiter durch das Baufonds
konto 250 000 290 000 Mk und ferner durch das Anleihe Tilgungs
konto 79000 77 500 Mx abgeschrieben worden sodass die Ge
samtabsechreibungen für 1908 sich auf 429 376 467 966 Mk belaufen
Der Reingewinn soll in folgender Weise verwendet werden VUeber
weisung an das Baufondskonto 280000 200 000 Mk Tantieme für
den Aufsichtsrat 8692 10983 Mk 380 Mk wie i Dividende
gleich 881 600 MK wie i und Vortrag 23 334 Mk Da bereits
eine Abschlagsdividende von 80 Mk verteilt worden ist so gelangen
noch 300 Mk Restdividende zur Ausschüttung

Akt Ges Hotel Bellovuo in Dresden Auf das Aktienkapital
von 1125 000 Mk werden für 1908 nur 5 i V 6 Proz Dividende
in Vorschlag gebracht

Papierſabrik Sebnitz Akt Ges in Sebnitz i S Der auf
den 3 März einzuberufenden Generalversammiung wird die Ver
teilung einer Dividende von 5 i V 8 Proz Vorgesechlagen

Braunkohlenwerke Rintracht Das Braunkoblenwerk Saxo
nig in Zeissholz Akt Ges ist für 1230000 Mk an die Braun
kohblenwerke Eintracht in Neu Welzow verkauft worden die
infolgedessen ihr Aktienkapital um 1 Million Mark auf 6 Millionen
Mark erhöhen

Berliner Hypothekenbank Akt Ges in Berlin Der Rein
gewinn in 1908 stellt sich auf 1859 706 1 V 1302095 Mk und
gestattet die Verteilung einer Dividende von G 6 Proz Der
Rückfluss von Pfandbriefen war geringer als im Vorjahr und nur
in den alten abgestempelten 31 proz und 4proz Pfandbriefen be
trächtlich Am Sehluss des Jahres blieben 31139840 Mk Pfand
brieſe verkauft und es erhöhte sich der Bestand an umlaufenden
Pfandbriefen gegenüber dem Vorjahre von 143336 630 Mk auf
174 476 460 Mk Entsprechend dem Pfandbriefabsatze war aueh
das Beleihungsgeschäft weit umfangreicher als in den Vorjahren
Es wurden 5819500 Mk abgelaufener und gekündigter Hypotheken
verlängert und 27 388 400 Mk neu erworben von denen indes im
laufenden Jahre noch 7 449 391 Mk zu zahlen sind Der Hypotheken
bestand betrug 176391 763 154 308 525 Mk die im vollen Betrage
als Pfandbriefdeckung dienen

A Busso Co Akt Ges zu Berlin Nach Abzug der
Verwaltungskosten und Abschreibungen in Höhe von 70791 i V
67 109 Mk ergibt sich pro 1908 ein Reingewinn von 189358
213 877 MK aus dem eine Dividende von 8 Proz wie i zur

Verteilung gelangen soll

Berliner Vroduktenbörse vom 5 Februar
Die amtlich festgestallten Preiae waren am Frühmarkt

Weizen inländ 213,00 215,50 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 165,00 165,50 Mk ab Bahn und frei Mühloe
Hater märxk meekiend pomm preuss, vos u senales einer

178,00 183,00 ME mittel 172 00 177,00 MK gering 167,00
bis 171,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 167,00 170,00 Mk runder 164,00
bis 168,00 Mk trei Wagen

Gerste inlänäische Futterware mittel und gering 154,00 bis
164,00 Mk gute 165 00 180,00 MK russ und Donau leichte
136,00 141,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Ervbsen in und ausländ Futterware mittel 182,90 187,00 MK
Taubenerbsen 188,00 196 00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmenh 00 25,75 28,75 M
Roggenmehl O u 1 20 40 22,50 Mk

7 Februar
Weizenkleie 11 25 12,00 M
Roggenkleie 11,50 12,00 MK

Preise um 21 Vnr nichtamtlich
Weizen Tendenz Ruhbig Mai 215,75 MKk Juli 216,75 Mk

September 207,25 Mk
Roggen Tendenz Stetig Mai 173,00 Mk Juli 176,25 Mk

September 178,25 M
Hater Tendenz Stetig Mai 165,00 AMk Juli 166,00 Mk
Mais Tendenz Fest Mai 150,75 Mk Juli 148,00 Mk ß
Rüb öl Tendenz Matt Februar 69,30 Mk Mai 57,10 Mk Ok

tober 53,80 Mk

r

Kaffee
Hamburg Freitag 5 Februar abends 6 Uhr Kattfee

m arkt Good average Santos per März 339, Gd per Mai 33 Gd
per September 31 Gd per Dezember 31 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Freitag 5 Februar Zuekerberioht, Korn

zueker 88 Grad ohne Saok 9,70 9,75 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,10 8,20 Stimmung Matt Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,75 20,00 Kristollzucker m S Goem Rakfkinade m
S 19,50 19,75 Gem Moelis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Stil Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Fobruar 20,15 Gd 20,20 Br per März 20,20 Gd 20,25 Br
per April 20,30 Gä 20,35 Br per Maj 20,45 Gd 20,50 Br per
August 20,80 Gd 20 85 Br Ruhig Wochenumsatz 190000 Ztr

Hamburg Freitag 5 Februar abends 6 Uhr Zuoker
markt Rüben Robaucker I Produki Basis 8890 Rondement neue
UVsance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per PFobruar 20,20
per März 20,25 per Mai 20,59 per August 20,80 per Oktober
19,45 per Dezember 19,35 Sehwächer

PFetrolenm
HIamborg 5 Februar Petroleum lustlos Amerik spez Ge

wicht 0,800 7,70
Antwerpen 5 Februar Petroleum Ratf Type weiss loco

23 bez u Br Februar 22 Br März 22 Br April Mai 221 Br
Tendenz Pest

Zahlnuungs Einstell ungen
Ueber die aaohstehoaden Firmen ist das Koukarsvarfanreo erö ne

worden Der Sitz des Konkaursgeriohts iat wo nötig in Klammern bei
otügt die Daten sind der Hröttnangstermin der Ablauf dor Anm aldefristſie erute Gläubigerversammlung und der PFrüfnagadermin

Posthalter und Fuhrherr Reinb Herrmann in Bernburg 2/2 20/2
1/3 1/3Kaufmann Friedrich Prabell in Völschow Demmin 1/2 19/2
27/2 27/2Maute maigter Johann Wahl in Bühlertann Ellwangen 112 20/2

3/3 3/3
Sensal Heinrich Wagner in Frankfurt a M 2/2 202 23,2 2/3
Buch und Kunstdruckerei Gutenberg Inh Oskar Gesohke in Halle

Saale 3/2 21/3 4/3 30/3
Handelsgesellschaft Beirau Marx in Hohenstein Ernstthal 3/2

16/3 1/3 293
Bauunternehmer Wilh Borseh in Cronberg Königstein 32

5/3 18/2 19/3
Schneidermeister Aug H Scherzer in Oelsnitz i V 4/2 212

1/3 1/3
Material u Schnittwaren Handlung E M E verw Sellge geb

Lehmann in Pirna 2,2 13 3/3 8/3
Handelsges Mothes Hellmann mechan Wollenweberei und

Herstetlung woll Webwaren Inh A Alex F Hellmann u
Paul Albr Mothes Fabrikanten in Neumark Reichenbacer
im Vogti 3/2 6/3 27/2 203

Handelsges Gebr Sehmid Basaltwerke und Zementwarenfabrik
Ges Josef u Georg Schmid Basaltwerkbesitzer in Pleusser
in Waldsassen 3/2 20/3 27/2 3/4

Sschifts bewegungen
Berlin 5 Februar Kaiserliche Marine Der D Kleis

jst mit dem Ablösungstransport für Flusskbt Vateriand auf der
Ausreise am 4 Febr in Suez eingetr und hat an demselben Tage
die Reise nach Acden fortgesetzat Hertha und Victoria Louise sinc
am 4 Febr in Algier eingetr und gehen am 12 Febr von dor
nach Cadiz in See Plusskbt Tsingtau ist am 5 Febr in Wutschor
am Westfluss eingetr und geht am 15 Febr von dort m Canton
ab Seeadler ist am 5 Febr in Kapstadt eingetr

Hamburg 5 Februar Hamburg Amerika ILinie OCroatia
n Westafrika 4 Febr in Madeira angek Brisgavia n Ostasien
4 Febr nachm 2 Uhr 35 Min v Cuxhaven abgeg Schaumburg
n Westindien 4 Febr nachm 2 Uhr 10 Min v Cuxhaven abgeg
Venetia v Westindien 4 Febr vorm 11 Uhr 45 Min auf der
Elbe angek Macedonia 4 Febr in Santos Endpunkt angek
Barcelona v Ostasien 5 Febr morg in Singapur angek Arcadia
v Newyork 4 Febr nachm 4 Uhr auf der Elbe angek Artemisiga
n Baltimore 4 Febr nachm 2 Uhr in Boston angek Pallanzs
4 Febr nachm 2 Uhr v Philadelphia n Hamburg abgeg Albingia
v Mexiko u Havana 4 Febr abd 9 Uhr v Havre abgeg
Hispania v Colombo 4 Febr Finisterre pass Lydia v Poersien
4 Febr in Suez angek Kamerun n Westafrika 3 Febr in
Madeira angek Edea n Westafrika 28 Febr in Lome angek
Segovia v Ostasion 4 Febr in Bremerhaven angek
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Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 50/0 Privatdiskont 17 a
Nachdr verd

Berliner Börse 5 ebruar 1909
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Nr 32 SonutkagAmtliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige

eil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſchtigt werden

on Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Maniſtrat

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die hieſige ſtädtiſche

katholiſche Volksſchule findet in dieſem Jahre
ontag den 8 Februar ds Js nachmittags von 25 Uhr

in der katholiſchen Volksſchule Oleariusſtraße 7 II im Amtszimmer des
Rektors ſtatt

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Juni 1909 ſechs
Jahre alt wird

Kinder die im Jahre 1909 nach dem 30 Juni 6 Jahre alt werden
können nicht in dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule
aufgenommen werden

Bei der Anmeldung ſind der Jmpf und der Taufſſchein vorzulegen
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren

rechtzeitige Anmeldung unterbleibt der Schule zwangsweiſe zugeführt werden
Halle a den 21 Januar 1909

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den hiefigen

ſtädtiſchen Mittel und evangeliſchen Volksſchnlen findet
Montag den 8 Februar d As nachmittags

von 5 Uhr
ſtatt

I Mittelſchulen
a MädchenMittelſchule in der Gr Steinſtraße

Schulvorſteher Rektor Steger
Aufnahme im Zimmer Nr 26

b KnabenMittelſchule in der Kloſterſtraße
Schulvorſteher Rektor Köneke

Aufnahme im Rektor Zimmer

Schuldeputation

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
e Mittelſchule für Knaben und Mädchen in der Friedenſtraße

Schulvorſteher Rektor Dr Maennel
Aufnahme in den Zimmern Nr 34 37

d Knaben Mittelſchule in der Charlottenſtraße
Schulvorſteher Rektor Groche

Aufnahme im Zimmer Nr 18
o Mittelſchule für Knaben und Mädchen in der Torſtraße

Schulvorſteher Rektor Beck
Aufnahme im Zimmer Nr 51

Bezüglich der Grenzen der einzelnen Mittelſchul Bezirke wird folgendes
bemerkt

Die Bezirke der MädchenMittelſchule in der Gr Steinſtraße und der
Knaben Mittelſchule in der Kloſterſtraße werden im Norden begrenzt von
der Lafontaine Böck Roonſtraße dem Viktoriaplatze und der Cecilien
ſtraße Dieſe Grenzſtraßen gehören mit zu den beiden vorgenannten
Mittelſchulen Der Bezirk der Knaben und MäadchenMittelſchuie in der
Friedenſtraße liegt nördlich der aufgeführten Grenzſtraßen

Die ſüdlich dieſer Grenzſtraßen bis Mansfelder Talamt Rathaus
Hagen und Krauſenſtraße belegenen Stadtteile gehören zur Knaben
Mittelſchule in der Kloſterſtraße und zwar ausſchließlich dieſer Straäßen

Die Mansfelderſtraße die Talamt Rakhaus Hagen und Krauſen
ſtraße ſowie die ſüdlich der Taklamt Rathaus Hagen und Krauſenſtraße
belegenen Stadtteile bis einſchließlich der Herrenſtraße des u
zwingers der Neuen Promenade Schlippe Lindenſtraße Merſeburgerſtraße
is zur Raffinerieſtraße und Raffinerieſtraße gehören zu dem Bejzirke der

Knaben Mittelſchule in der Charlotkenſtraße
Die ſüdlich des zuletzt genannten Straßenzuges gelegenen Stadtteile

bilden den Bezirk der Knaben Mittelſchule in der Torſtraße
Der Bezirk der Mädchen Mittelſchule in der Großen Steinſtraße

reicht im Süden bis einſchließlich Mansfelder und Herrenſtraße Moritz
zwinger Neue Promenade Königſtraße und dem in der Berlängerung
der letzteren liegenden Teile der Raffinerieſtraße

Die ſüdlich des letztgenannten Straßenzuges gelegenen Stadtteile
bilden den Bezirk der Mäschen Mittelſchule in der Torſtraße

Diejenigen Schüler und Schülerinnen welche Oſtern 1909 von der
Volksſchule nach der Mittelſchnle umgeſchult werden ſollen ſind gleichfalls
am 8 Februar ds Js dem betreffenden Mittelſchulrektor anzugeben

II Evangeliſche Volksſchulen
a Volksſchule I und Neue Promenade 13

Schulvorſteher Rektor Haaſe
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 7 Erdgeſchoß

Mädchen Nr 6Volksſchule III und IV Hermannſtraße 32
Schulvorſieher Rektor Graefe

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 29 des Neubaues

Mädchen Nr 32
c Volksſchule V und VI Taubenſtraße 13

Schulvorſteher Rektor Dr Wohlrabe
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr Z

Mädchen Nr 15d Volksſchule VII und VIII Leſſingſtraße 13
Schulvorſteher Rektor Sommer

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 3

Mädchen r 4

7 Februar Dorte Volksſchule IX und X Liebenauerſtraße
Schulvorſteher Rektor Schulze

Aufnahme der Knaben obere Turnhalle
Mädchen untere

Volksſchule XI und XII Böllbergerweg
Schulvorſteher Rektor Müller

Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 1
Mädchen Nr 4g Volksſchule XIII und XIV Frieſenſtraße

Schulvorſteher Rektor Panſegrau
Anfnahme der Knaben im Zimmer Nr 1 der Schule XIII

Mädchen g Nr XIVVolksſchule XV und XVI Dreyhauptſtraße

a Rektor er 9ufnahme der Knaben im Zimmer Rr 3Mädchen 8 Nr 5 Erdgeſchoß
j Knaben Volksſchule in Halle Giebichenſtein

Schulvorſteher Rektor Schneider
Aufnahme im Schulhauſe Gr Brunnenſtr 5 Zimmer Nr 2

k Mädchen Volksſchule in Halle Giebichenſtein
Schulvorſteher Rektor Kämmer

Aufnahme im Schulhauſe Friedenſtr 34 Zimmer Nr 4
Volksſchule in HalleTrotha

Schulvorſteher Rektor Brinkmann
Aufnahme im Schulhauſe Morlſtr 2 Zimmer Nr 4

m Volksſchule in Halle Cröllwitz
Schulvorſteher Reltor Hellmuth

Aufnahme im Schulhauſe Schulberg 19a Zimmer Nr 2
Volkeſchule XXIV Huttenſtraße 10

Schulvorſteher Rektor Tietſch
Aufnahme der Knaben im Zimmer Nr 2

Mädchen Nr 35 Volksſchule XXV Freiimfelderftraße
Schulvorſteher Rektor Seidenſtücker

f Knaben im Zimmer Nr 1Aufnahme Rirdin 3 m W Erdgeſchoß
Zu welcher Volksſchule die einzelnen Straßen gehören geht

aus dem nachſtehenden Verzeichniſſe hervor
Schulpflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1909 ſechs

Jahre alt wird
Kinder die im Jahre 1909 nach dem 30 Juni 6 Jahre alt werden

können nicht in dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule auf
genommen werden

Bei der Anmeldung ſind vorzulegen
Der Jmpfſchein und der Taufſchein bei den ungetauften Kindern an

Stelle des letzteren die Geburtsurkunde
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren

rechtzeitige Anmeldung unterbleibt der Schule zwangsweiſe zugeführt
werden Wenn die ſchulpflichtigen Kinder bei den betreffenden Herren
Rektoren für Oſtern ds Js bereits im voraus angemeldet worden ſind
iſt eine nochmalige Anmeldung an dem oben bezeichneten Tage nicht er
forderlich Anträge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schul
beſuche wegen Krankheit ſind bei der Schuldeputation einzureichen

Halle a den 21 Januar 1909
Der Magiſtrat Schuldeputation

S

hVerzeichnis
der Straßen mit Angabe ihrer Zugehörigkeit zu den einzelnen Schulbezirken

t/l N Pr Volksſchule l/II Neue Promenade III IV Herm Volksſchule III/IV Hermannſtraße V VI Tau Volksſchule VVl Taubenſraße VIVIII Sch L Volksſchule VII/VIII Schiller u Leſſing
ſtraße IX/X Lieb Volksſchule IX/X Liebenauerſtraße XI/XII Böllb W Volksſchule XI/XII Böllbergerweg XIII/XIV Fric Volksſchule XIII/XIV Frieſenſtraße XVXVI Drey Volksſchule XV/XVI

Dreyhauptſtraße G Volksſchule HalleGiebichenſtein Cröllw Volksſchule HalleCröllwitz Trotha Volksſchule Halle Trotha XXIV Hutt Volksſchule XXIV Huttenſtraße
XXV Freiimf Volksſchule LXV Freiimfelderſtraße

e hf

Ackerſtraße VII/VIII Sch L Deyboldsgaſſe VVI Tau Harz III/IV Herm Lettinerſtraße Cröllw Prinzenſtraße I/II N Pr Südſtraße Lindenſtr bis Streiber
Adolfſtraße G Dieskauerſtraße IX/X Lieb Hedwigſtraße XIIIXIV Frie Liebenauerſtraße IXX Lieb Promenade alte UI/IV Herm ſtraße zu I/II N Pr Die übrigenAdvokatenweg 9 36 48 2 Dölauerſtraße Cröllw

IIIIIV Herm Die übrigen Domplatz XV/XVI Drey
Nummern H G Donmſſtraße XVXVI Drey

Albert Dehneſtraße III N Pr Dorotheenſtraße XIII/XIV Frie
Albert Schmidtſtraße VVI Tau Dreyhauptſtraße XVXVI Drey

27 46 Dryanderſtraße I/II N Pr
Die übrigen Dzondiſtraße XIII/XIV Frie

Albrechtſtraße 16
III/IV Herm i
Nummern NVIIVIII Sch LAngerweg G Eckſteinſtraße XI/XII Böllb W

Anhalterſtraße XIII/XIV Frie Eichendorffſtraße G
Ankerſtraße XV XVI Dreny Elſäſſerſtraße H Cröllw
Annenſtraße IXX Lieb Erneſtusſtraße G

8 V e Frnuſ d v rArtillerieſtraße XXIV Hutt rm Moritz Arndtſtr VIIVIII
Auguſtaſtraße XIII/XIV Frie Sch L
Baderei V VI Tau Fährſtraße G
Bäckerſtraße XI/XII Böllb W Falkſtraße G
Bärgaſſe XV/XVI Drey Feldſtraße VII/VIII Sch L

L t 57 S 4Bahnhof am UII N Pr Felſenſtraße 2
Bahnhofſtraße Trotha Fichteſtraße HBarbaraſtraße XXIV Hutt Fiſcherplan V VI Tau
Bauhof n Pr Flottwellſtraße IX/X Lieb
v r t aBechershof XV/XVI Drey Fluthgaſſe x Drey
Beeſenerſtraße Ranniſcherplatz bis Forſterſtraße II XIV Frie

Lutherſtraße IXX Lieb Franckeplatz VVI Tau
Franckeſtraße III N PrLutherſtraße bis Huttenſtraße IV Fri

XXIV Hutt

Heinrichſtraße III/IV Herm
Henriettenſtraße III/IV Herm

Beeſenerweg XXIV Hutt Freiimfelderſtraße XXV Freiimf
Belfortſtraße H Cröüw Freudenplan XV/XVI Drey

e 7 uBergſtraße III/IV Herm Friedenſtraße HSerſtn Froyey in N Pr Friedrichſtraße III/IV Herm
Friedrichplatz III/IV Herm
Frieſenſtraße XIII/XIV Frie
Fritz Reuterſtraße VIIVIII Sch L
Fuchsbergſtraße H Cröllw
Fürſtental XVXVI Drey

Berlin kleiner I/II N Pr
Berlinerſtraße XIIIXIV Frie
Bernburgerſtraße III/IV Herm
Bernhardyſtraße IX/X Lieb
Bertramſtraße VVI Tau
Beyſchlagſtraße IXX Lieb
Bismarckſtraße VIIVIII Sch L
Blücherſtraße III N Pr
Blumenſtraße III/IV Herm
Blumenthalſtraße VIIVIII Sch L
Böckſtraße G
Bölbergaſſe IIIIIV Herm
Böllberger Mühlrain

Böllb W

Gabelsbergerſtraße G
Gartenſtraße G
Geiſtſtraße III/IV Herm
Georgſtraße III/IV Herm
Gerberſtraße V VI Tau
Germarſtraße XIII/XIV Frie
Geſeniusſtraße XI/XII Böllb W
Giebichenſteinerſtraße G

rru 2 Gimritz XV,XVI DreyBöllbergerweg XIXII Böllb W Ciauchaerſteage 26 y 68 79
XIxXII

Kirchnerſtraße I/II N Pr
Kirchtor am III/IV Herm

Brachwitzerſtraße Trotha u v i übenBrandenburgerſtr VII VIII Sch L 5 V/VI u r
Brauhansſtr große III N Pr Gneiſenauftrate v G
Brauhausſtr kleine III N Pr Göbenſttage v vin Sch L
Breiteſtraße III/IV Herm 6 v v v 72 gBruckdorferſtraße IXX VLieb See S rie r
Brüderſtraße Xii,xuv Frie i anBrunnenſtraße große H G ſenſtraße FachBrunnenſtraße kleine G Goſenſtraße große H
Brw oswarte V/Vi Tau Goſenſtraße kleine H GBerdeſtrade unt Pr Goitesackerſtraße XIII xrV
Bulewſnete un Sq Sraſewes rBüſchd tſerſ et xxv Freiimf Grünſtraße XIIIxIV FrieS ngs rege Xxxiuv Hutt Gütcheuſtraße VII VIII Sch L

ggendag G e Güterbahnhof XXV FreiimfBurgſtraße Gutjahrſtraße XVXVI Drey
e e en Halt ſah e Die Weh e

ſtt ß Für xrv Frie Händelſtraße T llrv Herm
Charlottenſtraße Iv Hafenſtraße XVXVI DreyCröllwitzerſtraße Eröllw daran XIIIXIV Frie
Dachritzſtraße IUIV Herm alberſtädterſtr XIII/XIV Frie
Delitzſcherſtraße XXV Freiimf Hallorenſtraße NV/XVI Drey
Deſſauerſtraße 6 nach XIII/XIV Hanfſack XV/XVI Drey

Frie Die übxig Nummern nach Harrachſiraße XI/XII Böllb W
V /vurt Sch Hardenbergſtr VI VIII Sch L

Frie

Kuhgaſſe IIII N Pr
Kurallee G

Lilienſtraße VVI Tau
Lindenſtraße 14 79a 84 zu

Herderſtraße VII/VIII Sch L IX/X Lieb Die übrigen Num
Hermannſtraße III/IV Herm mern zu I/II N Pr
Herrenſtraße V/VI Tau Lothringerſtraße Cröllw

Hirtenſtraße V VI Tau Luckengaſſe IIIIV Herm
Hochſtraße IX/X Lieb Ludwigſtr XIXII Böllb W
Hohenzollernſtr VII/VIII Sch L Ludwig Wuchererſtraße 28 59 zu
Holzplatz V/VI Tau III/IV Herm Die übrigenHordorferſtraße XIII/XIV Frie Nummern zu VIIVIII Sch LHubertſtraße G Luiſenſtraße XIII/XIV Frie

Huttenſtraße XXIV Hutt Lutherplatz XXIV Hutt
Lnutherſtraße XXIV Hutt

Jacobſtraße VVI Tau Lützenerſtraße IXX Vieb
Jägergaſſe III/IV Herm
Jahnſtraße XIII/XIV Frie
Jonasſtraße Ranniſche bis Luther Märkerſtraße kleine III N Pr

ſtraße zit IX/X Lieb die übrig Magdeburgerſtr XMIII/XIV Frie
Numm zu XXIV Hutt Mansfelderſtr XVXVI Drey

Jägerplatz IIIV Herm Margaretenſtr XIII XIV Frie
Kaiſerſtraße VII/VIII Sch L a W an der XV XVI

h h h reyFanzleigaſſe XVFXI Srey Marienſtraße XIII/XIV Frie
Kapellengaſſe III/IV Herm
Karlſtraße 16 33 36

III/IV Herm 17 32VI Vilt Sch L
Karzerplan XIII/XIV Frie
Kaulenberg III/IV Herm
Kellnerſtraße VVI Tau

Markt alter XVXVI Drey
z Marktplatz XV/XVI Drey
zu Marthaſtraße IIIIV Herm

Martinsberg XIII/XIV Frie
Martinſtraße XIIIXIV Frie
Manerſtraße V/VI Tau
WMayvbachſtraße IXX Lieb
Meckelſtraße XIIIXIV Frie

Melanchthonſtraße IX/X Lieb
Merſeburgerſtr 8 161 170 zu

I/II N Pr 45 u 125 160
Klausberg am G
Klausbergſtraße G
Klansſtr große XV/XVI Drey 2 Lie 2 2Klausſtr leineß v Drey d Wuge T 46 124 zu

Kloſterſtraße III/IV Herm Mittelſtr n Herm dKönigſtraße 23 73 98 zu Mittelwache VVi Tau
I/IT N Pr Die übrigen Num
mern zu IXX Lieb

Königsplatz I/II N Pr
Königsberg G

Mötzlicherſtraße Trotha
Moltkeſtraße G
Moritzkirche an der XV/XVI Drey
g Moritzkirchhof XV/XVI Drey

h 7 F G gg eLörnerſtraße v Moritwinger VVI Tau
Köthenerſtraße Trotha Morlſtraße TrothaKrauſenſtraße XIII/XIV Frie Müt rh r lberg III/IV HermFrondorferſtraße XV Freiimf Mühlgaſſe IIIIV Herm
Kronprinzenſtr VIllII Sch Mühlpforte XV/XVI Drey
Frukenbergſtr l Frie Mühltain XXV FreiimfKühler Brunnen XV/XVI Drey Mühlweg Il /rV Herm

F d

Neugaſſe XV/XVI Drey
Neumarkiſtraße III/IV Herm
Neunhäuſer XV,XVI Drey
Nicolaiſtraße XV XVI Drey
Niemeyerſtraße I/II N Pr
Nordſtraße Cröllw
Oleariusſtraße XV/XVI Drey
Oppinerſtraße Trotha

Oſendotferſtraße IX/X Lieb

Kurfürſtenſtraße G
Kurzegaſſe I/II N Pr
Kutſchgaſſe I/II N Pr
Küttelhof XV/XVI Drey
Ladenbergſtraße IX/X Lieb
Lafontaineſtraße III/IV Herm
Landsbergerſtraße XXV Freiimf
Landwehrſtraße I/II N Pr
Langeſtraße V VIl Tau
Lauchſtädterſtraße XXIV Hutt Paradeplatz IIIIIV Herm
Laurentiusſtraße III IV Herm Parkſtraße XIIIXIV Frie
Leipziger Chauſſee alte 4 zu Paul Riebeckſtraße XIV Hutt

IX/X Lieb 18 20 zu XXIV Peſtalozziſtraße H G
Hutt Petergbergſtraße Trotha

Märkerſtraße große I/Il N Pr

Promenade neue I/II N Pr Nummern zu IX/X Lieb
Pulverweiden VVI Tau Talſtraße H Cröllw

Raffinerieſtraße IXX Lieb Talamtſtraße VI Dren
Rainſtraße H G Taubenſtraße VVI TanThielenſtraße früher am BahnhofRanniſcheſtraße V VI Tau I/Il N PrRathausſtraße XVXVI Drey N Tholuckſtraße XI/XII Böllb WRatswerder VVI Tau eReichardtſtraße G Thomaſiusſtraße 2 zu III
Reideburgerſtraße XXV Freimf N Pr 46 zu IX/N rieb
Reilſtraße G Türingerſrate eRichard Wagnerſtraße G Tiergartenſtraße früher Hubertſtraße
Riebeckplatz XXV Freiimf G

Töpferplan XIIIXIV Frie
Torſtraße 1 12 5463 zu IX/X

Lieb 13 17 41 53 zu V/VI
Tau 18 40 zu XI/XII Böllb

Ritterſtraße XV/XVI Drey
Robert Franzſtraße XV/XVI Drey
Roonſtraße H G

Röpzigerſtraße von Torſtraße bis
Lutherſtraße zu XIXII Böllb W W

von der Lutherſtraße an zu Triftſtraße H G
XXIV Huit Trödel T XV/XVI Drey

Röſerſtraße XIII/XIV Frie Trothaerſtraße Trotha
Roſenſtraße H G Tuchrähmen XVXVI DOrev
Roßplatz XIII/XIV Frie Turmſtraße von Lindenſtraße bis
Rudolf Haymſtraße IXX Liebenauerſtraße zu IXx/X Lieb

Liebenauerſtraße bis Huttenſtraße
zu XXIV Hutt

Lieb

Saalberg XI/XII Böllb W
Saaleſtraße H Trotha N landſtrat rS c r andſtraße VII/VIII Sch LSaalwerderſtraße Trotha thlandſtraßz tvIlI S
u t Uleſtraße III/IV Hermc 4 uSaaiedſtrake W zreümf üÜlrichskirche an der R Pr
2 4 rſerſtrage rer Ulrichſtraße große 18 49 63Salzſtraße XV/XVI Drey erwirrt e zu XVXVI Drey 19 48 zuSalzgrafenſtraße XV/XVI Drey irtſ1v Herm
Sandberg großer III /XIV Frie yſrichſtraße kleine 10 28 38
Sandberg kleiner XIII/XIV Frie g l 97S c h zu XV/XVI Drey 11 27 zuScharrenſtraße III/IV Herm irrrV HerScharnhorſtſtraße VII VIII Sch L n erAn r S Univerſität an der I/IV HermSchillerſtraße VIIVIII Sch L aSchimmelſtraße XIII/XIV Frie Unterberg III Herme rie nterplan Xi/Xll vBVöllb WSchlamm XVXVI Drey
Schleiermacherſtr XI/XII Völlb W Vereinsſtraßen IX/X Lieb

Viehhofſtraße XXV FreümfSchleifweg G
Schleuſe IIIfIV Herm Viktoriaplatz Vil/Vill Sch L
Schleuſenſtraße Trotha Viktoriaſtraße VII VIII Sch L
Schloßberg III/IV Herm Viktor Scheffelſtr VII Sch
Schloſſerſtraße XXIV Hutt
Schloßgaſſe große III/IV Herm Wallſtraße große IIIIIV Herm
Schloßgaſſe kleine III /IV Herm Wallſtraße kleine IIIIV Herm
Schmalegaſſe XV/XVI Drey Waſſerweg G
Schmeerſtraße I/II N Pr Wegſcheiderſtr XI/XII Böllb W
Schmiedſtraße XXIV Hutt Weidenplan IIIIIV Herm
Schülershof XV/XVI Drey Weingärten XIXII Böllb W
Schützenſtraße VVI Tau Weißenburgſtraße Cröllw

Schulberg Cröllw Werdergaſſe VfVI Tau
Schulſtraße III/IV Herm Wettinerplatz III/IV Herm
Schwemine an der XVVVI Drey Wettinerſtraße III/IV Herm

Schwetſchkeſtraße VfVI Tau Wieſenſtraße XVXVI Drey
Seckendorfſtraße IX/X Lieb Wilhelmſtraße 7 2949
Seebenerſtraße G III/IV Herm 28 zu VIVVI
Semmlerſtraße XI/XII Böllb W Sch L
Seydlitzſtraße G Witteſtraße XI/XII Böllb W
Sophienſtkaße VII VIII Sch L Wittektindſtraße G
Sperlingsberg XV XVI Drey Wörmilitzerſtraße X X Lieb
Sviegelſtraße IIIIV Herm Wörthſtraße H Cröllw
Spitze XV XVI Drey Wolfſtraße IX/X Vieb
Steg V VI TauSteindocksgaſſe XVXVI Drey Dorkſtraße H G

Leipzigerſtraße I/II N Pr Pfälzerſtraße XV XVI Drey
Leitergaſſe III/IV Herm Pfännerhöhe IXX Lieb
Leoſtraße XIXII BVöllb W Pfarrſtraße v Trotha
Leopoldſtraße G Plan Trotha

Steinſtraße große XIII XIV Frie Zapfenſtraße XVXVI Drey
Steinſtraße kleine XIUI/XIV Frie Zenkerſtraße XVXVI Drey

Zietenſtraße G
e en XIII/XIV Friewingerſtraße V/VI Tau

Steinweg VVI Tau
Stephanſtraße III/IV Herm
Sternſtraße IIII N Pre VVI Tau Platanenſtraße H Geſſingſtraße Vrini Sch 2 Vvoſiſtraße XIII IV Frie Streiberſtraße IIII N Pr Zwingliſtraße IXX Lieb



Seite 16 Sonntag
Bekanntmachung

Oſteraufnahme an den hieſigen r höheren Lehranſtalten
a Stadtgymnaſtum und Vorſchule

Das Schuljahr 1909 beginnt er den 15 April vormittags
8 Uhr mit den Aufnahmeprüfüngen für alle Klaſſen des Gymnaſiums und
der Vorſchule Um 12 Uhr findet für das Gymnaſium in der Aula die
Eröffnungsfeier ſtatt Die älteren Vorſchüler verſammeln ſich Freitag den
16 April vormittags 9 Uhr in ihren Klaſſen die nach 0 3 aufgenommenen
Vorſchüler um 9 Uhr in der Aula

Anmeldungen werden an den Wochenkagen von 12 1 Uhr im Amts
zimmer des Direktors entgegengenommen

Reformrealgymnaſium
Das Schuljahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vormittags

8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für die Klaſſen VI und V im Anbau
neben der Turnhalle des Siadigymnaſiums an der Luiſenſtraße Um
12 Uhr verſammeln ſich alle aufgenommenen Schüler in ihren Klaſſen zur
Entgegennahme des Stundenplans und des Bücherverzeichniſſes

Anmeldungen werden an den Wochentagen von 12 1 Uhr im Amts
zimmer des Direktors des Stadtgymnaſiums Eingang Luiſenſtr
entgegengenommen

c Städtiſche Oberrealſchule
Das Schuljahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vormittags

8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr im

Amtszimmer des Direktors entgegengenommen
d Städtiſche höhere Mädchenſchule

Das Schuljahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vormittags
8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen

Anmeldungen werden an den Wochentagen mit Ausnahme des
Sonnabends von 12 1 Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegen
genommen

Die Anmeldungen zu den unter a bis d
aufgeführten höheren ſtädtiſchen Lehranſtalten
müſſen bis zum 15 Februar 1909 erfolgen
Spätere Anmeldungen können nur dann be
rückſichtigt werden wenn in den eingerichteten
Klaſſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a den 26 Januar 1909 Der Magiſtrat
Stantlich Städtiſche Handels und

Gewerbeſchule für Mädchen
Wahlifreie Kurſe für weibliche Angeſtellte im kaufmänniſchen Betriebe

vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags und Freitags
abends von 8 Uhr

Unterrichtsfächer 1 Deutſch 2 Rechnen 3 einfache Buchführung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 Maſchinen
ſchreiben

Das Schulgeld beträgt für Jahr für 1 Fach 5 2
2Z2 Fächer od mehrere

zuſaun nen 83
Waſchinenſchreiben

inkluſive Schreib
maſchinengebühr 8

e Maſchinenſchreiben
u Stenographie 10

e Muaſchinenſchreiben
Stenographie
Deutſchu Rechnen 10

Maſchinenſchreiben
Sienographie

Buchführung 10
Maſschinenſchreiben

Stenographie
fremde Sprachen 10

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum
15 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d Js von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a im Januar 1909
Der Schulvorſtand der

Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchnle für Mädchen

Bekanntmachung
Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen in der Mittelſchule an

der Kloſterſtraßße
Der Unterricht beginnt im Sommerhalbjahr am 15 April 1909

Dauer desSchulgeld
halbjährl

15 Mk
20 Mk
20 Mk
15 Mk
20 Mk
15 Mk

Kurſus
6 12 Mon

12 Mon
6 12 Mon

12 Mon
6 12 Mon

12 Mon

I Abteilung Praktiſche Lehrfächer
a Handarbeits Kurſus

Maſchinen u WäſchenähKurſus
c Schneider Kurſus

Putz Kurſus
e Kurſus für Kunſthandarbeiten

Zeichnen und Malen
J Abteilung Handarbeitslehrerinnen

Seminar
In dieſe Abteilung werden nur im Oktober

Schülerinnen aufgenommen die das 18 Jahr
zurückgelegt und die oberſte Klaſſe einer voll
entwickelten höheren Mädchenſchule oder Mädchen
Mittelſchule mit Erfolg beſucht haben oder den
Nachweis einer gleichwertigen Bildung zu er
bringen vermögen

III Abteilung Handelsſchule
Einfache und doppelte Buchführung Handels

lehre Kontorpraxis Handelsgeographie Deutſch
Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch
und Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger
und Stolze Schrey Schön und Rundſchrift
Schreibmaſchine Volkswirtſchaftslehre Geſund
heitslehre

Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben
teilnehmen haben vierteljährlich 3 Mk mehr
zu bezahlen
Bei der Anmeldung iſt das letzte Schul

jeugnis vorzulegen
V Abteilung Allgemeinbildende Fächer

Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch
Rechnen Geſundheitslehre Repetitionen in
Geſchichte Geographie und Naturkunde Kunſt
geſchichte

Das Schulgeld wird vierteljährlich voraus
bezahlt Auf Wunſch können 83 Kurſe zu
ſammen genommen werden z B Handarbeit
Maſchinennähen allgemeinbildende Fächer oder
Kunſthandarbeit Putz allgemeinbildende Fächer
oder Schneidern und Wäſchenähen

55 Mk 12 Mon

30 Mk 12 Mon

15 Mk 12 Mon

30 Mk 12 Mon
Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbjahr ſind bis zum 15 März

in den Schulvorſtand zu richten
Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten Schulgeldzahlung v r Karton m Gebrauchsanw

in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin nicht eintritt einAnmeldungen werden bis zum 15 März von der Vorſteherin Frau Fliss Genrts VUdhagen Hyxtenisehes Iustltat
e an der Kloſterſtraße entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den eingerichteten Bor
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schul

Kurſen noch Platz vorhanden iſt
Halle a im Januar 1909

ulvorſtandder Staatlich Städticchen handel nd Vewerbeſchule für Mädchen

10 Std Handarbeit 5 Std Zeichnen

er für
Bekanntmachung

Die Lieferung des Bedarfs der ſtädtiſchen Schulverwaltung an Schreib
und Reintgungsmateriglien im Rechnungsſahre 1909 d i in der
Zeit vom 1 April 1909 dis zum 31 März 1910 ſoll vergeben werden

Dieſer Bedarf ſtellt ſich vorausſichtlich wie folgt

Schwarze Schultinte 2500 LiterKreid e 250 GrosSchwämme 1000 StüchScheuertücher 15650 DHußgtzendStraßzenbeſen Piaſſavabeſen 75 Stück
Beſenſtiele e o 100andfeger 120cheuerbürſten e 125 9Schrubber 80Staubbefſen 250Borſtbeſen aus Schweinsborſen 80Putzleder e 4 100Sachücher 80 DutzendSchreib und Rechenbücher ſowie Tagebücher 1500

eichenblocks e h 7 e a l 7 w 8590 Stückleiſtifte h D 7 J J 7 e 17 7 159 Dutzend
Federhalter 50n 100 Gr o8eife e J e a e a e J 500 kgSoda 7 D 7 e a 450 kgSchmierſeife 150 kgAngeboie ſind unter Beifügung von Proben verſehen mit dem

Namen und der Wohnung des Viecters bis zum
20 Februar d Js vormittags 1 Uhr

an das Schulbureau Rathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtraße ein
zureichen wo auch die Lieferungsbedingungen zur Einſichtnahme ausliegenEin öffentlicher Termin zur Seffaung und Verleſung der eingegangenen

Angebote findet nicht ſtatt
Die Proben derjenigen Lieferanken welchen der Zuſchlag erteilt wird

werden im Schulbureau zurückbehalten alle übrigen Proben aber auf
Verlangen bis zum 31 März d Js zurückgegeben

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 10 März d Js keine
Antwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Auswärtige Lieferanten können den Zuſchlag nicht erhalten

Halle a den 2 Februar 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Reform Realgymnaſtum
Schüler welche von Oſtern 1909 ab die Quinta oder Sexta des

Reform Realgymnaſiums beſuchen ſollen müſſen bis zum 15 Februar
1909 bei Herrn Gymnaſial Direktor Geheimen Regierungsrat Dr Vriedors
dorſf an den Wochentagen zwiſchen 12 und 1 Uhr angemeldet werden
auch wenn die Eltern im Monat September erklärt hatten daß ſie ihre
Söhne das Reform Realgymnaſium beſuchen laſſen wollen Anmeldungen
welche erſt nach dem 15 Februar einlaufen können nur dann berückſich
tigt werden wenn in den vorgeſehenen Klaſſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a den 9 Dezember 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 17 bis 21 Dezbr 1908 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
September 1907 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von
53681 bis 56930 und Pfandſcheine in rotem Druch erzielt ſind ſowie
die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präkluſivfriſt

vom 11 Januar 1909 bis 10 Januar 1910
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen
Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 9 Januar 1909
as Leihamt der Stadt Halle a S

Borſtenvergebung
Die ſich im ſtädtiſchen Schlachthofe anſammelnden Haare und

Borſten der geſchlachteten Schweine ſollen vom 1 April d Js an auf
1 Jahr neu an den Meiſthietenden vergeben werden Es wird erſucht
Gebote welche auf das Jahresquantum zu machen ſind bis zum Er
öffnungstermin am

reitag den 12 Februar d Js vormittags 11 Uhr
in verſiegeltem Umſchlage mit der Aufſchrift Borſtenvergebung an die
unterzeichnete Verwaltung einzureichen bei welcher auch die näheren Be
dingungen eingeſehen werden können

Halle a den 23 Januar 1909
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht u Viehhofes

Ausſchneiden Aufbewahren

Auge Fragen
Wöchentlich

10 prakt Arb 510 ä kaufen keine wertloſen Artikel ſondern
befolgen meinen Rat

20 Stunden und verlangen mein weltberühmtes
reich illuſtriertes hygieniſches
Frauenbuch gegen 40 Pfg in
Briefm geſchl u portofrei

Jausende von Danköchreiben

Auch Sie werden mir dankbar ſein

84 Stunden

ebamme a
Berlin SW Ritterſtr 49 L

25 Stunden erhalt auch Sie 10 ffBrather u 30 38 Deli
kateßher u 20 Rollmops

u 4 Hering i Gelee u
noch 1 Rauchaal wenn Sie

Doſe ca 55 60 ſchöne größte
M Vollfettſalzheringe für
2,57 M beſtellen Vervp fr
E Napp Naoht Swinemünde 47

magerKoſt
Schöne volle Körperformen wunder
volle Büſte durch unſer orientaliſches
Kraftpulver Wüſlteria geſ geſch
preisgekrönt m gold Medaillen
Paris 1900 Hamburg 1901 Werlin

10 Si u nden

24 830 Stunden 1903 in 8 Wochen bis 80 Pfund
ungahme garant unſchädlich Strv Lin Schwindel Sie

oſtanw o Nehn extl Porto

D Franz Steinor e CoUn 4 Köni
in
heit d frühere Hebamme

Selma

und den Saalkreis

Witwe Bios Sehmidt

Umsonst

7 Februar r 32Bekanntmachung
Die auf dem hieſigen Stadtgottesacker belegene am 19 Juli 1870

an Fräulein Philippine Henkelmann verliehene Erbbegräbnisſtelle
Nr 1478 iſt von Angehörigen ſeit Jahren nicht mehr gepflegt worden

Wir fordern die berechtigten Beſitzer dieſer Stelle auf ihren Ver
pflichtungen bis zum 15 März 1909 nachzukommen widrigenfalls die
Stelle mit allem Zubehör eingezogen werden wird

Halle a/S den 26 Januar 1909 Der Magiſtrat
Fronag on 77 Pobruar C formitage M Vnr ſof ver

in der Zeit vom 1 April 1909 bis Ende März 1910 erſorderliche Bedarf
an Verptlegungsbedürfnissen ſowie Abnahme der Küchenabtälle

troste im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Lazaretts
Schloßberg 2 verdungen werden woſelbſt auch die Bedingungen zur Ein
ſicht ausliegen

Schriftliche Angebote ſind bis zu dieſem Tage verſiegelt e
Garnisonlazarett Halle a 8

S r 2Sparkaſſe Wahren Leipzig
mann Geſchäftsſtelle Rathaus Zinsfuß 3 h

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen
Monat mit verzinſt

Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 3 Uhr
Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

liefern wir 10 neueſte Stücke
Meteor Platten v L5 cm Durch
mefſ bei Beſtellung eines Sprech
apparates für deſſen Begleichung

10 Pf
zäglich genugen Unter gleichen
Bedingungen liefern wir Platten
ohne Apparate ſelbſtſpielende
Muſikwerke Riolinen
alten Meiſtermodellen Bratſchen
Cellt Mandolinen Gitarren
Zithern aller Syſteme uſw

Automaten aller Art
Garantie f veſte Qualität

Billigſte Preiſe
Katalog 145 gratis u frei

Poſtkarte genügt

Bial Freund
Breslau II

4 Lungenleidende
welche den tausendfach bewährten Grundmann sechen Husten und
Lungentee mit den dazu gehörigen Bondons noch nicht kennen
machen wir in ihrem eigenen Interesse darauf aufmerksam mit
diesem Tee möglichst sofort einen Versuech zu machen Zahbl
reiche Lungenkranke denen nichts mehr zu helfen sebien hat
dieser Tee gerettet Geradezu überraschend wirkt der Tee bei
allen die an altem Husten Versehleimung Heisorkeit chro
nisehen Bronchial und Kenlkopt Katarraen asthmatischen
Beschworden etc leiden Da ein wirklicher Versuch besser
überzeugen kann als wirkliche Worte so versendet die Firma
Apotheke Grundmann Berlin SW 41 Friedrichstr 207

Gratisproben
dieses berühmten Tees völlig kostenlos an alle dio ihre genaue
Adresse einsenden 20 Pfg für Porto erbeten Der Gratis Sendung
wird noch eine lehrreiche illustrierte Broschüre umsonst mit
gegeben Niemand der Interesse für diesen Tee hat darf ver
säumen die so günstige Gelegenheit vorübergehen zu lassen um
seine Gesundheit wieder zu erlangen Sie kö nen der Wirkung
dieses Tees das vollsto Vertrauen entgegenbringen sonst würde
die Fa Apoth Grundmann Berlin Friedrichsetr 207 sicherlich
keine Gratisproben versenden Machen Sie daher sofort einen
Versuch Sie werden es nicht bereuen Pakot 1 Mk Bonbons
1 MK 4 Pakete und 4 Bonbons 6 Mk Bestellungen sind
zu riehten an

Apoth Grundmann per S Friedrichetr 207a

Teilzahlung Wocheohne Anzahlung 1 Mk

Feinſter Konzert Schallophon Orcheſter Muſik
Geſang hum Vorträge naturgetr 42

Wiedergabe 2 Jahre Garantie v an
große 25 em dopp Platten für alle
Grammoph 2 Stücke ſpiel nur gegen
Kaſſa a 2 franko Jll Katalog u
Verzeichnis gratis Wiederverkäufer

Engros Preiſe Musik Werke 101
Hamburg Gr Bleichen 67

Kriegsmarine Ausstellung
vom 18 Februar bis 14 März

W in der Turnhalle auf dem Roßplatze
Täglich geöffnet von 9 bis 1 und 2 bis 9 Uhr

Unter den Ausſtellungsgegenſtänden befinden ſich in kriegsbrauchbarem
Zuſtande Torpedo Seemine Maſchinen u Schnellladekanonen Maſchinen
gewehr das im Feuer vorgeführt wird Revolverkanone Borxer
kanone u andere Trophäen aus dem Boreraufſtande 1000pfündige Rieſen
geſchoſſe Kartätſche Schrapnells Bomben viele große prächtige künſt
leriſch ausgeführte Kriegsſchiffs ſowie andere Schiffsmodelle Modell einerKriegsſchiffsmaſchine Bulver Geſchoß und Zünderſammlung die wich

tigſten nautiſchen Apparate Taucher Sammlungen von ethuographiſchen
Gegenſtänden von Kulturerzeugniſſen und Mineralien aus unſeren
Kolonien uſw uſw

Eintrittsgeld 50 Pfg Katalog 10 Pfg
Es ladet freundlichſt ein

Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins
Halle a S

Zu 1 Kisteo Tigarron als Zugabe
erhalt Sie Abschn Spitze od Shagptfeife zu 2 Kisten soh Zigarren
etui sol Vorr V 100 St Ger C 55 200 St C 65 100 St
7er C 90 200 St 25 frei NachnahmeRigvorſverin Sander Bestellung unter
a Zigarrenhaus 34 an Karl Max Grau Erfurt
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